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Den beiden viel zu früh verstorbenen Kollegen
Dr. Werner FUCHS und Dr. Günther PASCHER

gewidmet

Vorwort
Nach dem frühen Tod des Hauptbearbeiters des Blattes 79 Neusiedl, des Geo-

logen und Mikropaläontologen Dr. Werner FUCHS (1937–1985; R. OBERHAUSER,
1987) und des Geologen Dr. Günther PASCHER (1959–1998) sind jahrzehntelan-
ge Geländeerfahrungen verloren gegangen, die sich heute nicht mehr nachvoll-
ziehen lassen. Mit dem Übertritt zahlreicher weiterer mit der Tertiär- und Quar-
tärgeologie des nördlichen Burgenlandes vertrauten Geologen in den Ruhestand
– so Dr. Franz SAUERZOPF (Burgenländisches Landesmuseum; 1980), Dr. Ale-
xander TOLLMANN (Universität Wien; Emeritierung 1996), Dr. Hanns SCHMID (Bur-
genländische Landesregierung; 1997) und Dr. Paul HERRMANN (Geologische
Bundesanstalt; 2002) – entstand ein Engpass bei der Ausarbeitung von Erläute-
rungen zu den gedruckten geologischen Karten des Neusiedler-See-Gebietes. 

Seit den regelmäßigen Sommeraufenthalten in Bad Sauerbrunn und der Be-
treuung mehrerer Diplomarbeiten im Burgenland stieg bei mir zunehmend das
Interesse an einer intensiveren Beschäftigung mit der Geologie und Tektonik des
Nördlichen Burgenlandes. Weitere interessante geologische Einblicke bot die
Mitarbeit am Projekt „Tiefengrundwasser im Mattersburger Becken“ (Projektleiter


